See the notice on TED website

382402-2025 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architekturbiros — Objektplanungsleistungen fur den
Neubau eines Feuerwehrgeratehaus in Oberwiirzbach, Stadt St.Ingbert

OJ S 112/2025 13/06/2025

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Mittelstadt St.Ingbert
E-Mail: vergabe@agsta.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskdrperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Objektplanungsleistungen fur den Neubau eines Feuerwehrgeratehaus in
Oberwirzbach, Stadt St.Ingbert
Beschreibung: Die Mittelstadt St.Ingbert beabsichtigt den Neubau eines
Feuerwehrgeratehauses im Stadtteil Oberwirzbach. Insgesamt 4 Fahrzeuge (3 der GrolRe 2
und 1 der GrofRRe 1) sollen in dem neuen Gebaude Platz finden. Das vorhandene
Feuerwehrgeratehaus im Ortsteil Oberwurzbach wird den Anforderungen und dem
Raumbedarf nicht mehr gerecht und soll daher ersetzt werden. Das neue Gebaude soll neben
der Unterbringung der Fahrzeuge auch Raum fir die erforderlichen sozialen Einrichtungen
(gemeinsame Umkleiden fur Aktive und Jugendfeuerwehr, Schulungsraum und Raum fur
Jugendfeuerwehr, Trockenraum fir Einsatzkleidung und Material, allgemeine Werkstatt,
Funkraum/Besprechungsraum, Bereitschaftsraum, Kiiche/Theke, 2 Blroraume und
Lagerkapazitaten (sowie die erforderlichen Nebenrdume) bieten. Das Gebaude soll dabei den
aktuellsten Anforderungen gemaf DIN 14092, den Unfallverhtutungsvorschriften und den
Vorschriften gemaly Arbeitsstattenverordnung entsprechen. Derzeit wird von mind. 20 Pkw-
Stellplatzen im Freibereich ausgegangen. Weitere Informationen zu dem Projekt sind den
Erlauterungen in der Anlage 01 Raumbedarf zu entnehmen.
Kennung des Verfahrens: ee7f6790-2371-4c72-8f6e-5388d14b6eb7
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroéffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbiros

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Ommersheimer Stralle
Stadt: St.Ingbert
Postleitzahl: 66386
Land, Gliederung (NUTS): Saarpfalz-Kreis (DECO05)
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Land: Deutschland

Zusatzliche Informationen: Das Grundstuck liegt im Ortsteil Oberwlrzbach benachbart zu
Wohngebauden. Das Gelande ist leicht geneigt. Die GrolRe des Plangebietes lasst eine
sinnvolle Anordnung der ErschlieBungsflachen und baulichen Anlagen zu (Grundsticksgrofe
insgesamt 3.700 gm, die aber nicht vollstandig zur Verflugung stehen). Die Flachenausnutzung
soll aber mdglichst wirtschaftlich erfolgen und sich nur auf einen Teil dieser Flache
beschranken, da die nicht flr die Feuerwehr bendétigten Flachen des Grundsticks spater als
Wohngebiet entwickelt werden sollen. Fir einen benachbarten Anwohner muss auf der Flache
ein Wegerecht freigehalten werden (Teilflache der Parzelle 381/1). Die Planung des
Wohngebietes und der vorgenannten Wegeflihrung sind nicht Teil der vorliegenden
Aufgabenstellung, missen aber bei der Planung des Feuerwehrstandortes bedacht werden.
Bei der Anordnung auf dem Gelande soll eine moglichst effiziente Erschliefung, die auch die
Belange des kinftigen Wohngebietes berucksichtigt, erfolgen. Ein Bebauungsplan existiert
nicht fir den zu Uberplanenden Bereich. Das Grundstick wird von der Ommersheimer Stral3e
erschlossen. Bei der Planung sind au3erdem die leichte Hanglage und die sich daraus
ergebenden Konsequenzen bei Starkregenereignissen zu bedenken. Ein Auszug der
Starkregenkarte ist beigefugt (siehe Anlage).

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: 1) Arbeitssprache ist deutsch. Antrage in anderer Sprache werden
ausgeschlossen. 2) Aus Griinden der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige
Verwendung der Sprachformen mannlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Samtliche
Personenbezeichnungen gelten gleichermalen fur alle Geschlechter. 3) Fir den
Teilnahmeantrag sind die auf subreport zur Verfligung gestellten Formblatter (FB) zu
verwenden. Die FB sind um die geforderten Angaben und Nachweise zu erganzen. Die
Angaben sind wahrheitsgemaR zu machen. Anderungen des Bewerbers an seinen
Eintragungen missen zweifelsfrei sein. Inhaltliche Anderungen an den Vergabeunterlagen
sind unzulassig. Formale Erweiterungen kdnnen zulassig sein, sofern dies in den FB
ausdrucklich zugelassen wird (z. B. Erganzung weiterer Mitbewerber). Bewerber haben als
Nachweis der Eignung fur die zu vergebende Leistung entweder: — die FB nebst beigefugten
Nachweisen, — oder eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE) (mit den
vollstéandigen in der vorliegenden Bekanntmachung geforderten Inhalten, was vom Bewerber
zu beachten ist) als vorlaufigen Nachweis, vorzulegen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen,
Bietergemeinschaften (BG), usw. sind die Unterlagen/die EEE auch fur diese anzugeben.
BG's, die sich erst nach Einreichung eines Teilnahmeantrages gebildet haben, werden nicht
zugelassen. Ein Wechsel der Identitat des Bieters oder der BG ist nicht zugelassen. Nach
Ablauf der Eingangsfrist eingehende Bewerbungen werden nicht berticksichtigt. Die Bewerber
haben selbst daflir Sorge zu tragen, dass ihre Bewerbungsunterlagen rechtzeitig bei der
angegebenen Stelle eingehen. 4) Wichtig: Seit dem 18.10.18 besteht die Pflicht zur eVergabe.
Die Kommunikation und die Abgabe der Teilnahmeantrage sowie der Angebote erfolgt gem. §
53 (1) VgV ausschliel3lich elektronisch tber ein Vergabeportal (im vorliegenden Projekt Gber
das Vergabeportal subreport). Die zum Download bereitgestellten Unterlagen sind auf www.
subreport.de frei verfigbar. Um regelmafig tUber Informationen/Rickfragen in Kenntnis
gesetzt zu werden und fur die Abgabe der Teilnahmeantrage, ist eine Registrierung
erforderlich. Diese ist fiur die Bieter kostenfrei. Teilnahmeantrage oder Angebote, die nicht auf
dem vom Portal jeweils vorgegebenen Weg uber subreport, sondern per E-Mail, schriftlich auf
dem Postweg oder personlich eingehen, werden ausgeschlossen. Es wird empfohlen, dass
sich interessierte Bewerber/Bieter rechtzeitig mit den technischen Anforderungen des
Vergabeportals vertraut machen. 5) Datenschutzklausel: Die vom Bieter erbetenen Angaben
werden im Rahmen des Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Soweit das Angebot
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eines Bieters den Zuschlag erhalt, werden die Ubrigen Bieter, deren Angebote nicht
berlcksichtigt werden sollen, Gber den Namen des Bieters, der den Zuschlag erhalt, vor
Zuschlagserteilung informiert. Der Bieter erklart mit Abgabe des Angebots sein Einverstandnis
hiermit. 6) Zur Beachtung ist als Anhang folgendes Informationsblatt beigeflgt: Erklarung zur
Informationspflicht nach Art. 13 Datenschutzgrund- verordnung (DSGVO) bei der Erhebung
von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person. 7) Der Auftraggeber behalt sich
das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der urspringlichen Angebote zu vergeben,
ohne Verhandlungen durchzufihren. Wenn der AG Verhandlungen fuhrt, wird jeder Bieter zu
einem Vergabegesprach eingeladen. 8) Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden
Phasen zwecks schrittweiser Verringerung der Zahl der zu erérternden Losungen bzw. zu
verhandelnden Angebote. 9) Die Eignungskriterien fur den Teilnahmewettbewerb sind dem
Anhang_Eignungs-Zuschlagskriterien-Objektplanung zu entnehmen. Zum Nachweis der
Eignung sind die ebenfalls als Anhang beigefuigten Formblatter
(Anhang_Formblatter_Teilnahmewettbewerb) auszufullen und der formlosen Bewerbung
beizufugen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriinde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen: Ausschlussgrinde nach § 123 und § 124 GWB und die in § 6 VGV
genannten Falle.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Objektplanung fur den Neubau eines Feuerwehrgeratehauses im Ortsteil Oberwlrzbach
Beschreibung: Vergeben werden die Planungsleistungen Objektplanung flr den Neubau eines
Feuerwehrgeratehauses gemaf § 33 ff. HOAI. Vergeben werden die Leistungsphasen der
HOAI 1 Grundlagenermittlung - 2 Vorplanung - 3 Entwurfsplanung - 4 Genehmigungsplanung.
Der Auftraggeber behalt sich vor, folgende Leistungen optional und stufenweise zu vergeben:
5 Ausflhrungsplanung 6 Vorbereitung der Vergabe - 7 Mitwirkung bei der Vergabe - 8
Objektuberwachung - Bauuberwachung und Dokumentation - 9 Objektbetreuung (optional). Es
erfolgt eine stufenweise Beauftragung. Seitens des Auftragnehmers besteht kein
Rechtsanspruch auf die Beauftragung weiterer Leistungsphasen bzw. auf eine
Gesamtbeauftragung. Die Beauftragung ist abhangig davon, dass die erforderlichen
finanziellen Mittel beim Auftraggeber zur Verfugung stehen. Im Rahmen der
Bewerbungsphase gibt es Uber die vorliegende Bekanntmachung und die auf subreport zur
Verfugung gestellten Formblatter und Unterlagen keine weiteren Unterlagen, die angefordert
werden kénnen. Sonstige zu vergebende Leistungen sind nicht Bestandteil der vorliegenden
Ausschreibung. Doppelbewerbungen im Rahmen der vorliegenden Ausschreibung fur die
Objektplanung sind nicht zulassig. Mehrfachbewerbungen im Rahmen der vorliegenden
Ausschreibung einzelner Bewerber oder einzelner Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft
kénnen zum Ausschluss aller betroffenen Angebote fliihren, wenn dem Bewerber, der
Bietergemeinschaft oder den betroffenen konkurrierenden Mitgliedsunternehmen oder
Bietergemeinschaften der Nachweis, dass die fraglichen Angebote vollig unabhangig
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voneinander erstellt wurden, nicht gelingt. Unabhangig von der vorliegenden Ausschreibung
werden parallel aulierdem noch die Planungsleistungen der Tragwerksplanung und der
Technischen Ausriustunng EU-weit ausgeschrieben.

Interne Kennung: E86541633

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbiros
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Die Auftragsvergabe erfolgt vorbehaltlich des Bereitstehens der
erforderlichen finanziellen Mittel beim Auftraggeber.

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Ommersheimer Stralle
Stadt: St.Ingbert
Postleitzahl: 66386
Land, Gliederung (NUTS): Saarpfalz-Kreis (DEC05)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: :

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Auftragsunterlagen
Informationen lber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeflhrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Beschreibung: Herangehensweise an das Projekt und die spezielle Aufgabenstellung;
Umgang mit der speziellen Planungsaufgabe vor dem Hintergrund der stadtebaulichen
Situation am Standort und der Funktionalitat; Gewichtung 30 Siehe Anhang_Eignungs-
Zuschlagskiterien-Objektplanung.
Kriterium:
Art: Qualitat
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Beschreibung: Vorstellungen des Bieters zur Projektorganisation und zum Ablauf, zum
Umgang mit den anderen am Projekt Beteiligten, geplante interne/externe Kommunikation
sowie MalRnahmen zur Kosten- und Terminkontrolle; Gewichtung 20 Siehe Anlage_Eignungs-
Zuschlagskiterien-Objektplanung.

Kriterium:

Art: Qualitat

Beschreibung: Personelle Besetzung: Projektleiter, Stellvertretender Projektleiter, Bauleiter
und deren Eindruck in der Prasentation, Personaleinsatzplanung, Gewichtung 20. Siehe
Anlage_Eignungs-Zuschlagskiterien-Objektplanung.

Kriterium:

Art: Preis

Beschreibung: Das wertbare Angebot mit dem niedrigsten Preis bekommt die volle Punktzahl
(10). Angebote, deren Gesamtpreis mehr als 50 % Uber dem niedrigsten Angebot liegen,
erhalten 0 Punkte. Dazwischen wird interpoliert. Gewichtung 30 Siehe Anlage_Eignungs-
Zuschlagskiterien-Objektplanung.

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E86541633

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.subreport.de/E86541633
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 14/07/2025 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristablauf ist nicht
ausgeschlossen. Es obliegt dem Auftraggeber, ob er davon Gebrauch macht.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Ja
Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen tiber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammern des Saarlandes beim Ministerium fiir Wirtschaft,
Innovation, Digitales und Energie
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Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Es gelten d. Vorschriften der §§ 97 ff. GWB. Auf
die Rugeobliegenheit des Bieters gem. § 160 Abs. 3 GWB innerhalb einer Frist von 10
Kalendertagen und die Unzuldssigkeit eines Nachprifungsantrages bei Versdumung der
Rugefrist wird ausdricklich hingewiesen. Die Vergabekammer leitet ein
Nachprufungsverfahren nur auf schriftlichen Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen,
das ein Interesse an dem offentlichen Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach
§ 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist
darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften
ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Nachprufungsantrag ist unzulassig,
soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor
Einreichen des Nachprifungsantrages erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerlgt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2
GWSB bleibt unberthrt, 2) Verstdlie gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegeniber dem
Auftraggeber gerigt werden, 3) Verstole gegen Vergabevorschriften, die erst in den
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist oder zur
Angebotsabgabe gegenitber dem Auftraggeber gertigt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen,
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des
Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberthrt.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
agstaUMWELT GmbH als Verfahrensbetreuer fur die Mittelstadt St.Ingbert

Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: agstaUMWELT
GmbH als Verfahrensbetreuer fur die Mittelstadt St.Ingbert

Beschaffungsdienstleister: agstaUMWELT GmbH als Verfahrensbetreuer fur die Mittelstadt St.
Ingbert

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Mittelstadt St.Ingbert
Registrierungsnummer: 10045117-5430000001-28
Postanschrift: Am Markt 12
Stadt: St. Ingbert
Postleitzahl: 66386
Land, Gliederung (NUTS): Saarpfalz-Kreis (DEC05)
Land: Deutschland
Kontaktperson: agstaUMWELT GmbH als Verfahrensbetreuer fur die Mittelstadt St.Ingbert
E-Mail: vergabe@agsta.de
Telefon: +49 6898993300
Internetadresse: https://www.st-ingbert.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: agstaUMWELT GmbH als Verfahrensbetreuer fur die Mittelstadt St.
Ingbert
Registrierungsnummer: DE 138.374.762
Postanschrift: Haldenweg 24
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Stadt: Voélklingen

Postleitzahl: 66333

Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbriicken (DECO01)

Land: Deutschland

Kontaktperson: agstaUMWELT GmbH

E-Mail: vergabe@agsta.de

Telefon: +49 68989339900

Rollen dieser Organisation:

Beschaffungsdienstleister

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Saarlandes beim Ministerium far Wirtschaft,
Innovation, Digitales und Energie
Registrierungsnummer: 10000000-00108010000001-47
Postanschrift: Franz-Josef-Roder-Strale 17
Stadt: Saarbrucken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbriicken (DECO01)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammern des Saarlandes
E-Mail: vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
Telefon: +49 6815014994
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e482a014-cc09-41c1-8731-0429afa8edfd - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 11/06/2025 10:53:56 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 382402-2025
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ABI. S — Nummer der Ausgabe: 112/2025
Datum der Veroffentlichung: 13/06/2025

382402-2025 Page 8/8



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Informationen zur Bekanntmachung

